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Vor dem Hintergrund des Wahljahres 2009 und der generellen 
Parteientwicklung haben wir im Kreisverband Nordwestsachsen eine 
Arbeitsgruppe zur weiteren Parteientwicklung gegründet, deren 
Mitglied ich bin. In dieser AG wollen wir über die Ausgestaltung linker 
Inhalte und deren Umsetzung innerhalb unserer Gesellschaft 
diskutieren und zugleich Angebote entwickeln für die politische 
Beteiligung von Bürgerinnen und Bürgern jenseits herkömmlicher 
Partei- und Gesellschaftsarbeit. Die Erfahrungen und Ergebnisse daraus 
würde ich gern von der Basis in den Bundesausschuss transportieren. 

Der Bundesausschuss hat laut Bundessatzung als Organ der Gesamtpartei dem Parteivorstand 
beratend, kontrollierend und innovativ zur Seite zu stehen und damit das Zusammenwachsen der 
Landesverbände zu fördern. Da laut Be richt einer Arbeitsgruppe des Bundesausschusses festgestellt 
wurde, dass der Bundesausschuss seinen durch die Satzung übertragenen Aufgaben nicht gerecht 
wird, möchte ich mich auch an dieser Entwicklungsdebatte beteiligen, meine Erfahrungen aus dem 
Wahlkampf als Kandidatin für den Sächsischen Landtag (WK31) und neue Ideen für die uns 
bevorstehenden Kampagnen und Wahlkämpfe einbringen. 

 

Biographisches: 

- geboren am 31.05.09 in Leipzig als Tochter zweier Historiker, verheiratet 

- Studium der Rechtswissenschaften, Italianistik und klassischen Philologie sowie der Alten 
Geschichte 
Auslandsstudien in Italien, Frankreich und Griechenland 

- Mitarbeit in studentischen Gremien wie FSR, STURA, Konzil und Reformkommission 

- Mitglied im „Rohrbacher Kreis“ der Rosa-Luxemburg-Bundesstiftung 

- Mitglied der LINKEN seit Juni 2009 

- alltägliche Arbeit mit Migrantinnen und Migranten-Unterricht in Deutsch und Englisch 

- Leiterin der Dolmetscherabteilung des Internationalen Dokumentar-und 
Animationsfilmfestival   Leipzig 


